
schichte, Gottebenbildlichkeit, Menschenrechte, Mythos, Natur, Oko-
logıe, Religion, Religionsphilosophie, Weısheıt, Verantwortung erwel-
FT werden.
SO intormatıv und tradıtionsbewußlt dieses Lexikon ISt. ın seiınem größe-
rn christlichen Anteiıl vermuıiıttelt CS christliche Selbstkritik der Seıite
und gegenüber dem Judentum. Es zeıgt und eindrucksvoll, W1€e W1-
dersinnig elıne kırchliche Heıilsgewißheit 1St; die sıch die Juden, die
ersten Zeigen der geschichtlichen Treue Gottes, richtet. Dadurch wiırd
der Blick freı für die letzte Einheit der bıblischen Verheißungsgeschichte,
für die allen Völkern iın allen Sprachen (Jes 44 ,6; 66,18; Apk 14,6) 1n
dauernder Unheilsgeschichte ennoch zugesprochene Rettung.
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